
Ländlicher RAUM für Zukunft
Auftaktdialog in Berghaupten, 16.02.2021

Herzlich Willkommen



Der Ländliche RAUM für Zukunft
Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“  in Berghaupten

Grußwort Herr Minister Peter Hauk
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Link zum Film: https://youtu.be/M_a9UJHbMHM



Moderation: Janine Bliestle
Co-Moderation: Anja Feyhl

Technik: Uli Sailer

in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement

Herzlich Willkommen
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Was?

17:30 Begrüßung und Einführung

Das Projekt in Berghaupten

Unsere Prioritäten – welche Themen sind uns wichtig?

Pause

Workshops: Welche Ideen habe ich für Berghaupten?

Rückblick und Ausblick

20:00 Danke!

Agenda Auftaktdialog
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Virtuelle Vorstellungsrunde

Wer ist heute dabei?
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Virtuelle Vorstellungsrunde
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Virtuelle Vorstellungsrunde



Gt-service Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags Baden-Württemberg

8

Welche Kommunen sind dabei?

Der Ländliche RAUM für Zukunft

LAUF
3.980 Einwohner

MOSBACH
23.497 Einwohner

NECKARBISCHOFSHEIM
4.037 Einwohner

BUCHEN
17.772 Einwohner

SULZFELD
4.814 Einwohner

OBERREICHENBACH
2.836 Einwohner

HELMSTADT-BARGEN
3.795 Einwohner

DEISSLINGEN
6.108 Einwohner

RUDERSBERG
11.348 Einwohner

UNTERMARCHTAL
848 Einwohner

ILLERKIRCHBERG
4.840 Einwohner

GRIESINGEN
1.026 Einwohner

STRAUBENHARDT
11.488 Einwohner

Pilotkommunen

VOLKERTSHAUSEN
3.153 Einwohner

1. Runde

2. Runde

DUSSLINGEN
6.241 EinwohnerGECHINGEN

3.638 Einwohner

ZABERFELD
4.097 Einwohner

LANGENBRETTACH
3.835 Einwohner

ALFDORF
7.136 Einwohner

BÖRTLINGEN
1.690 Einwohner

3. Runde

BERGHAUPTEN
2.460 Einwohner

HILZINGEN-BINNINGEN
840 Einwohner

DECKENPFRONN
3.372 Einwohner

WALDACHTAL
6.097 Einwohner

ALTSHAUSEN
4.079 Einwohner
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Zukunft vor Ort
Wie wollen wir in Zukunft zusammen leben?
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Der Ländliche RAUM für Zukunft

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

2
Baukasten

Zukunftslösungen

2-4 Workshops zu Schwerpunkthemen 
- bei Bedarf mit Experten

Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Informationen zu 
Förderprogrammen 3

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung

Ziele: 
• Information zum Projekt
• Potentiale aufzeigen
• 4 Themen finden/auswählen
• für Mitwirkung werben

Ziele: 
• eigene Lösungsansätze finden
• Projektskizzen erarbeiten
• Input durch Bündnispartner

Ziele: 
• Information über Projektskizzen
• Nächste Schritte
• Umsetzungsunterstützung durch 

Bündnispartner
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Ergebnis: Projektskizze
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Natur und 
Umwelt

Natur und 
Umwelt

„Zukunft vor Ort“ in BERGHAUPTEN - Themen 
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BERGHAUTPENBERGHAUTPEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

Mehrgenerationenplatz 
z.B. ehem. Minigolfplatz 

Naturverträgliche
Aufwertung von 

Klingelhalde

In Kindergärten 
und 

Grundschulen

Sitzmöglichkeiten 
für alle

Gemeinschaft 
erzeugen

Netzwerke die die 
Gemeinschaft 
unterstützen

Verkehr/ 
ÖPNV

Verkehr/ 
ÖPNV

Bessere 
Anbindung

Infrastruktur 
für Fahrrad

Verbesserte 
Mobilität zu Car-

Sharing oder 
Mitfahrbänkle

Integration von 
Geflüchteten

Begegnungsstätte 
für Jung und Alt

Basisdemokratie und 
Bürgerbeteiligungs-

projekte

Verkehrssicherheit
, Lärmschutz, 

Mobilität

Solarenergie 
auf 

Hausdächern

Veranstaltung z.B. 
mit Ortenauer
Energieagentur

Nahwärme

Betreutes Wohnen 
für Berghaupten

Zusammenarbeit 
mit 

Biomusterregion

Mehr Bio-Ernährung 
in Kindergärten und 

Schulen

Umweltbildung 
fördern

Regional erzeugte 
Produkte zentral 

anbieten

Lebensmittel in 
Berghaupten

im Ort

Leihpool auf 
Gemeindeebene evtl. 

auch mit Hilfsangeboten

Mitfahrbörse

1

2

3
4
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Bitte beachten Sie

 ZEIT: Sie haben für diese Arbeitsphase 30 
Minuten. Danach werden Sie automatisch 
wieder ins Plenum geführt. 

 DOKUMENTATION: Einigen Sie sich wer Ihre 
Diskussionsergebnisse notiert. Sie finden das 

Arbeitspapier im Chat.
 AUFGABE: Diskutieren Sie die nebenstehenden 

Fragen.
 PRÄSENTATION: Einigen Sie sich wer Ihre 

Diskussionsergebnisse im Plenum präsentiert. 

Sie können diese 3 Minuten 
präsentieren.

 HILFE: Brauchen Sie Hilfe? Schreiben Sie uns in 
den Chat.

Arbeitsphase im Gruppenraum

1

2

3
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Was fällt Ihnen zu Ihrem Thema ein. Diskutieren Sie 
und beantworten Sie dabei folgende Fragen:

1. Was haben wir schon? Auf was können wir 
aufbauen?

2. Mit welchen Projekten/Ideen werden wir in 
diesem Thema besser?

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input 

hilfreich?
5. Was uns noch eingefallen ist…..
6. Namen der Teilnehmenden dieser Gruppe

7. Zu welchem Thema sollen wir einen Experten 
suchen?



BERGHAUPTEN
Ländlicher RAUM für Zukunft

Ergebnisse der 
Arbeitsgruppen
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
Förderverein fördert gesundes Frühstück und auch andere Projekte
Regionale Erzeuger

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
Schulgärten | Zukauf bei regionalen Erzeugen | Hauswirtschafter:innen kochen für Kinder 
Mittagessen für Kindergarten- und Grundschulkinder
Bestehende Rezepte von Großmutter, Fokus liegt auf Kinder und Kinder tragen in die 
Familien

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Besuch von lokalen Erzeugen

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Veranstaltung mit BioMuster Region - Kita- | Schulverpflegung
Unterstützung durch Ernährungsberater

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Über Mehrgenerationenkochkurs mit lokalen Lebensmittel
Ackercoaches https://www.acker.co/gemueseackerdemie

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Ulrike Armbruster, Michaela Grim, Annette Brüderle, Markus Stradinger, Irina Obert

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
Leihpool: Bauhof als Verwaltungs- und Lagerort
Flüchtlingshilfe in Gengenbach kontaktieren
Mehrgenerationentreff: wir haben im Dorf nur Spielplätze, Jugendtreff ist vorhanden
Basisdemokratie: Öffentliche Gemeinderatssitzungen

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
Betreutes Wohnen: Dreschschopf / Raiffeisen
Netzwerke, die die Gemeinschaft unterstützen: Vorschlag - Mehr öffentliche 
Austauschgruppen

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Begegnungsstätte für ca. 100 Personen, Netzwerk verschiedener
Organisationen/ Vereine.

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Betreutes Wohnen

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Halfpipe, Radaktivitäten

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Susanne Zapf, Rolf, Armbruster, Christiane Kranz (Verwaltung), Gabriele Sabo, Annalena 
Prumbs (Jugendtreff), Daniel Lay, Ben Hübner, Gabi Sornik

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
Es sieht oberflächlich gesehen noch sehr naturnah aus bei uns, aber auch hier ist die Klima- und 
Biodiversitätskrise schon angekommen. Die Menschen sehen am ehesten, dass immer mehr verbaut wird.
Es ist noch viel Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit nötig, um wirklich auf die Möglichkeiten 
zum Umweltschutz und auf die Verantwortung jedes einzelnen aufmerksam zu machen.

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
Thema: Klimafreundlich heizen - Konzepte zu Solar, Nahwärme, gute Beratung wäre wichtig für alle
Beratung zu Blühwiesen, Stauden, Mehrwert für Insekten und Vögeln
Nachhaltige LaWi fördern, zumindest auf kommunalen Flächen
Flächensparen, Biotope anerkennen und nicht überplanen

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Naturpädagog:innen, Energieberater:innen, kommunale/r Ansprechpartner:in, der/die selbst 
Interesse an Nachhaltigkeitsthemen hat - einen Raum, in dem kostenlos und unkompliziert 
Beratungsangebote stattfinden können
Natur erlebbar machen an der Klingelhalde - aber an manchen Stellen die Natur auch vor menschlichem 
Ansturm schützen

KLIMASCHUTZ 
& NATUR

KLIMASCHUTZ 
& NATUR
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Vortragsreihe zum Umweltthemen, vom Rathaus organisiert (Referent:innen vermitteln können wir)
Exkursion nach Ungersheim

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Sehr umfangreiches Thema - das können wir nicht so schnell abhandeln
Streuobstwiesenförderung, Regionale Bio-Angebote fördern,

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Petra Rumpel, Jürgen Bergmann, Heike Isenmann

KLIMASCHUTZ 
& NATUR

KLIMASCHUTZ 
& NATUR
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
BI zum Lärmaufkommen durch B33
Bürgerschwerpunktpapier Lindenstraße
Lärmaktionsplan
TGO Busverbindungen (ausbaufähig!!)

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
kleiner Fahrzeugpool - evtl. durch ortsansässige Firmen gesponsort - der für Bürger:innen
nutzbar ist (vom E-Auto, über Transporter, über Lastenrad bis zum E-bike)

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Mitfahr-App bzw. Plattform für die Nutzung des Fahrzeugpools
https://mitfahrverband.org/
Technische Infrastruktur z.B. Ladesäulen
Mitfahrbänkle
Sponsoren für "Fahrzeugflotte"

VERKEHR & 
ÖPNV

VERKEHR & 
ÖPNV
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Mitfahr-App Herr Sailer
Organisationsmöglichkeiten für den Fahrzeugpool

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Könnte die Gemeinde aktiv eine bessere Anbindung durch Busse einfordern?

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Cornelia Grau, Julia Schatt

VERKEHR & 
ÖPNV

VERKEHR & 
ÖPNV
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Workshops in Berghaupten: 
konkrete Umsetzungsprojekte erarbeiten, die sie 
(selbständig) umsetzen können/wollen

Thema Termin
1 Generationen & Zusammenleben (1/2) 08.03.2022, 17.30-21 Uhr

2 Regionale, nachhaltige Ernährung 11.03.2022, 17.30-21 Uhr

3 Verkehr & ÖPNV 21.03.2022, 17.30-21 Uhr

4 Generationen & Zusammenleben (2/2) 30.03.2022, 17.30-21 Uhr

5 Klimaschutz & Natur 04.04.2022, 17.30-21 Uhr

Technik-Check jeweils ab 17.00 Uhr

Es findet immer 30 Minuten vorher ein Technikcheck statt –
bitte wählen Sie sich frühzeitig ein.  
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Der Ländliche RAUM für Zukunft in Berghaupten

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

(online)

16.02.2022
17.30-20 Uhr

2
Baukasten

Zukunftslösungen
5 Workshops (online) zu 
Schwerpunkthemen - bei Bedarf mit 
Experten

08.03.2022 17.30-21 Uhr

11.03.2022 17.30-21 Uhr

21.03.2022 17.30-21 Uhr

30.03.2022 17.30-21 Uhr

04.04.2022 17.30-21 Uhr

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung
07.04.2022, 17.30-20 Uhr 



Weitere Informationen

Dokumentation des heutigen Workshops auf der
Homepage der Gemeinde Berghaupten
www.berghaupten.de

Weitere Informationen zum Projekt unter:
www.laendlicher-raum-bw.de

Durchführung der Veranstaltung
Moderation: Janine Bliestle, Co-Moderation: Anja Feyhl
Technik: Uli Sailer
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
www.gemeindenetzwerk-be.de für die Gt-service GmbH
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Umfrage: 
Wie hat Ihnen die heutige Veranstaltung gefallen?



Berghaupten
Ländlicher RAUM für Zukunft

Vielen Dank für Ihre 
Mitwirkung!


